
ter in 17:56 Minuten die Ju-
gend U 20. Die Senioren der
LAG Wesertal entschieden die
M 40 durch Michael Bieder-
mann (VfL Veckerhagen;
18:55) und die M 50 durch
Frank Blumenreuter (TSV Vaa-
ke; 21:21) für sich.

Über 19,8 Kilometer belegte
Ullrich Müller (LT Hofgeismar)
mit 1:54:51 Stunden unter
fünf Oldies den dritten Rang
in der M 60. (zxb)

Doppelsieg in der M 50. Um
14 Sekunden besiegte Gudrun
Lang (VfL Veckerhagen; 55:10)
in der W 60 ihre ärgste Verfol-
gerin Elisabeth Berlipp vom
SC Meißner Eschwege.

Max Fuchs (SV Espenau) hat
scheinbar ein Abo auf den
dritten Rang im Gesamtein-
lauf auf der Kurzstrecke. Auch
im vierten Cup-Lauf lief Fuchs
wieder die drittschnellste Zeit
und gewann über 5,4 Kilome-

zwei Minuten Abstand auf
und kann wegen eines dienst-
lichen Termin den nächsten
Sieg erst wieder in zwei Wo-
chen anpeilen. Das gemeinsa-
me Training im Marathon-
Stützpunkt Hofgeismar zahlt
sich für Karsten Deinzer (TSV
Immenhausen; 38:47) und
Holger Stein (LT Hofgeismar;
40:45) weiter aus. Nach Fulda-
tal feierte das Duo nun auch
im Lossetal-Stadion einen

KAUFUNGEN. Mit dem zwei-
ten Gesamtsieg über 10,4 Kilo-
meter beendete Felix Kaiser
(VfL Veckerhagen) den
41. Volkslauf der LG Kaufun-
gen und ist nach vier Rennen
in Nordhessencup auf dem
besten Wege den Seriensieg
vom Vorjahr zu verteidigen.

In 35:47 Minuten brummte
Kaiser dem Triathleten und
Sieger der M 20 Thomas Sä-
mann (WVC Kassel) mehr als

Kaiser wieder auf Platz eins
Nordhessen-Cup: VfL-Läufer auf dem besten Weg zur Titelverteidigung

Ergebnisübersicht vom 41. Volks-
lauf der LG Kaufungen:
200 Meter: MU 6: 4. Levin Selzer
(Für) 1:13.
1000Meter
MSU 10: 3. Thorge Schröder (Cal)
4:18, 7. Luke Selzer (Für) 4:23.
5,4 Kilometer
MJU 16: 2. Renè Persch (SVE) 20:35,
3. Henrik Schröder (Cal) 22:45. MJU
18: 2. Tony Bohnes (SVE) 18:23.MJU
20: 1. Max Fuchs (SVE) 17:56, 4. Pas-
cal Knauf (TSV Hombressen) 23:57.
M 40: 1. Michael Biedermann (Veck)
18:55. M 50: 1. Frank Blumenreuter
(Vaa) 21:21.
10,4 Kilometer
W 60: 1. Gudrun Lang (Veck) 55:10.

M 35: 1. und Gesamtsieger Felix Kai-
ser (Veck) 35:47.M45:6. DirkMathi-
as (Vaa) 43:57. M 50: 1. Karsten
Deinzer (TSV Immenhausen) 38:47,
2. Holger Stein (LTH) 40:45, 6. Peter
Göring (Grebenstein/PSV GW Kas-
sel) 45:13.
19,8 Kilometer
M 45: 2. Michael Fiess 1:19:13 (Vaa),
9. Uwe Wittig 1:38:58 (Veck), 13.
Gerhard Prescher 1:45:47 (LTH). M
60: 3. Ullrich Müller 1:54:41 (LTH)

Abkürzungen: SVE = SV Espenau,
LTH = Lauftreff Hofgeismar, Veck =
VfL Veckerhagen, Cal = TSV Jahn Cal-
den, Vaa = TSV Vaake, Für = TSV Fürs-
tenwald (zxb)

Leichtathletik in Zahlen

HOFGEISMAR. Zehn Teams
nehmen an der Vorrunde des
HNA/Eon-Mitte Cups teil.
Während es bislang je fünf
Mannschaften aus dem Wolf-
hager Land und fünf aus dem
Altkreis Hofgeismar waren, ist
in diesem Jahr das Verhältnis
vier zu sechs. Frank Schnegels-
berg der für die Organisation
der Vorrunde, die diesmal
beim FSV Dörnberg stattfin-
det, verantwortlich zeichnet,
nennt den Grund: „Das ist der
Tabellensituation geschul-
det.“

Von den vier Gruppen im
Serienbetrieb nehmen die bei-
den ersten sowie die zwei bes-
ten Tabellendritten teil. Das
sind: FSV Dörnberg, TSV El-
benberg, JSG Schauenburg,
FSV Wolfhagen, SG Weser/Die-
mel, TSG Hofgeismar, SV Espe-
nau, JSG Hombressen/Uden-
hausen, TSV Immenhausen
und JSG Ostheim/Zwergen/Lie-
benau.

Diese Teams
machen mit

ses Kassel, wo er alle Spiele
gewann. Der Zwölfjährige
fing erst vor einem Jahr an,
Tischtennis unter Anleitung
von Michael Rubisch zu spie-
len. Seitdem steigerte er sein
Trainingspensum und trai-
niert inzwischen zweimal wö-
chentlich beim TTC Hofgeis-
mar. Foto: zvz

Bei zwei Ortsentscheiden der
Tischtennis-Mini-Meister-
schaften (zwei Altersklassen
bis 12 Jahre für alle Kinder
ohne Wettkampfeinsatz) in
Calden und Hombressen be-
legteMerlin Steinbach jeweils
den zweiten Platz. Er qualifi-
zierte sich dadurch für den
Kreisentscheid des Großkrei-

Merlin Steinbach trumpft auf

S T E C K B R I E F

Die F-Junioren
des SV Espenau
Trainer:Matthias Herwig,
Frank Hesemeier
Größter Spieler:Moritz
Mickan (1,45 Meter)
Kleinste Spieler: Lee Stäb-
lein (1,30 Meter)
Torwart: Remi Höhmann
Torschützenkönig: Nils
Pfläging (17 Tore in der
Hallenrunde)

Die beidenMann-
schaften des SV Espenau:
F1-Junioren: Jannik Heinz,
Nils Herwig, Pascal Hese-
meier, RemiHöhmann, Lu-
kas Kstrop, LennartMeyer,
Moritz Mickan,Nils Pflä-
ging, Niklas Siemon, Lee
Stäblein.

F2-Junioren:Hannes
Backhauß, Ozan Dogala,
Felix Frank, Tom Hart-
mann, Tobias Kastrop,
Noah Langemeier, Noah
Makki, Lucas Pairan, Mag-
nus von der Heide, Moritz
Weith. (zta)

Das Thema

Am Samstag, 27. April,
findet im Fußballkreis
Hofgeismar/Wolfhagen
die Vorrunde für den
HNA/Eon-Mitte Cup
statt. Teilnehmen wer-
den zehn Mannschaften.
Die Vorrunde wird in
Dörnberg ausgetragen,
die Endrunde findet am
7.Mai inCalden statt. Die
Teams aus dem Kreisteil
Hofgeismar stellenwir in
einer Serie vor.

Mehr Lokalsport lesen Sie heute
im Anschluss an den Hauptsport

tegie kaum zu Fehlern ge-
zwungen werden konnte.

Im Spiel um Platz drei ge-
lang dank hervorragender An-
griffe von Celine Ahl und
Amelie Jordan in einem erneu-
ten Krimi ein knapper 2:1-Sieg
gegen Königsstein.

„Wir sind riesig stolz auf
dieses Ergebnis, und die vor

der Saison ausgegebenen
sportlichen Ziele wurde bei
Weitem übertroffen“, hörte

man es aus Vor-
standskreisen des
VC Blockfrei Hof-
geismar, die tags
zuvor in der Jah-
reshauptver-
sammlung des
Vereins noch ei-
nen Rang im Mit-
telfeld erhofften.

Zur Volleybal-
lerin des Jahres
wurde in diesem
Jahr Vanessa Gor-
ka gekürt. Die Zu-
spielerin der ers-
ten Damenmann-
schaft wurde auf-
grund ihrer sport-
lichen Leistungen
ausgezeichnet
und lieferte einen

erheblichen Beitrag zum di-
rekten Aufstieg des Teams in
die Bezirksoberliga. (eg)

HOFGEISMAR. Ihren größten
Erfolg konnten am Samstag
die Nachwuchsvolleyballerin-
nen des VC Blockfrei Hofgeis-
mar feiern. In der Altersklasse
U14 erreichten die Spielerin-
nen Celine Ahl, Amelie Jor-
dan, Viktoria Schubert und
Hanna Siebert einen umjubel-
ten dritten Platz im Hessen-
jungendpokalfinale in Epp-
stein/Taunus.

Nach ungefährdeten Zwei-
satz-Siegen in der Vorrunde
gegen Rüsselsheim und Bad
Schwalbach musste das Team
des Trainerduos Dennis Ster-
nicki und Claus Schubert in
der Überkreuzpartie gegen
den Titelaspiranten aus Wies-
baden ran. Es entbrannte auch
gleich das erwartet spannende
Match, das mit knappen Vor-
sprung im Tie-Break für Hof-
geismar entschieden wurde.
In der Hauptrunde der besten
Vier verloren die Hofgeismare-
rinnen ihre Halbfinalbegeg-
nung gegen den Erzrivalen
aus Eschwege, der dank einer
auf den Wettkampf abgestell-
ten Annahme- und Pritschstra-

VC-Jugend wird Dritte im Hessenpokal
Volleyball: U14-Spielerinnen von Blockfrei Hofgeismar feiern großen Erfolg bei Turnier in Eppstein

Freude über Platz drei: Viktoria Schubert, Amelie Jordan, Celine Ahl und Hanna
Siebert (von links) gewannen das kleine Finale. Foto: nh

bewusstsein, sollte doch ein
Platz in den vorderen Rängen
klappen. (zta)

Viele der jungen Kicker
spielen schon seit der G-Ju-
gend im Verein. So auch Trai-
nersohn Pascal Hesemeier, der
ein großer Fußball-Fan ist:
„Mein Lieblingsspieler ist
Schweinsteiger, der spielt ge-
nau die gleiche Position im
Mittelfeld wie ich“, so der
Neunjährige. Dass man eine
starke Mannschaft ist, davon
sind nicht nur die Trainer,
sondern auch die Spieler über-
zeugt - und bei so viel Selbst-

auch den anstehenden Wett-
kampf gut zu meistern. „Ein
wenig Glück gehört natürlich
schon dazu, aber da ist schon
was drin“, ist sich Herwig si-
cher, der mit Frank Hesemeier
zusammen die Jungs betreut.
Eine besondere Vorbereitung
gab es bei der Mannschaft
nicht - ganz normales Training
einmal die Woche , wobei es
den Trainern stets wichtig ist,
dass der Spaß nicht zu kurz
kommt.

„Bei uns spielen 20 Kinder
in der F-Jugend mit, wobei die
Achtjährigen in der F1 mitma-
chen und die Siebenjährigen
in der F2 untergebracht sind“,
erklärte Trainer Matthias Her-
wig. Beim Cup will er nur die
Älteren antreten lassen, da die
zehn Spieler einfach etwas
mehr Erfahrung mitbringen.
Da die Espenauer F-Jugend
vergangenen Monat auch Hal-
lenkreismeister der Kreisliga
wurde, ist man guter Dinge,

ESPENAU. In einem Punkt
sind sich die jungen Fußballer
der F-Jugend des SV-Espenau
ziemlich einig: Nämlich, dass
die Bayern die Größten sind,
die Mannschaft aus dem deut-
schen Süden ihr absolutes
Vorbild ist. Auch wenn es bis
zum Bayern-Niveau noch ein
sehr weiter Weg ist, so wollen
die jungen Espenauer beim
diesjährigen HNA/Eon-Cup
auch sehr guten Fußball spie-
len.

SVE optimistisch: Da ist was drin
Bei HNA/Eon-Mitte- Cup werden die Älteren der Espenauer F-Jugend antreten - Überzeugt von starkem Team

Sind guter Dinge: Dass sie eine starke Mannschaft sind, davon sind die F-Junioren des SV-Espenau überzeugt. Beim Eon-Cup werden al-
lerdings nur die Älteren als Mannschaft antreten. Foto: Temme
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